





















































































































































































































































































	Gespräch zweyer Jüdi=||schen Rabinen/ von der || Person Christi/ das nemblich er der ware || Messias/ vnd allbereyt kommen/|| vnnd die Juden eines andern ohne || grundt Göttliches Worts || noch warten.|| Erstlich in Arabischer sprach || von Rabi Samueln beschrieben/ volgend || in die Latinische/ vnd endtlich ... || in Teutsche || Sprach transferiert || worden/|| ... ||[Übers.v.Ludwig Hätzer]
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